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Am 08. August rollt in Zürich nicht nur die Streetparade, auch die Antiparade wurde 
wieder bewilligt. Bereits seit 1996 demonstriert die Techno-Subkultur an der 
Antiparade unter dem Motto „keine Party ist illegal“ gegen die Kommerzialisierung 
und Monopolisierung der Techno- und Clubkultur. Dass es auch ohne Mega-Trucks 
und 150 Franken VIP-Tickets für Lovemobiles geht, zeigt die Antiparade mit ihren mit 
viel Herzblut dekorierten kleinen, aber feinen Mobiles. 
 
Wer vermummte Steinewerfer an der Antiparade vermutet, liegt falsch. Hier tanzt ein 
bunter Haufen zu Drum’n’Bass, Industrial, Minimal-Techno, Gabber und mehr – just 
jene Musikrichtungen, welche bei der Streetparade verdrängt wurden, da sie zu 
wenig kompatibel für die dumpfe Masse der Techno-Fasnacht waren. 
Die Antiparade startet um 16 Uhr vom Bahnhof Zürich Wiedikon Richtung 
Helvetiaplatz, wo bis 20 Uhr weitergetanzt wird. 


